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stellen, die obern Mutterschrauben B- dagegen sind

so weit von derselben zu entfernen (abzustellen), dass

sie beim Steigen des Messerkastens erst dann von der
Schiene N erreicht werden, wenn der Hebel A durch
den Daumenhebel F freigegeben ist.

Flügel und daher grosse Kraftersparnis ; starke Kon-
struktion, einfache Anordnung und leichte Plazirung
im Stuhl wegen geringem Raumbedürfnis; ganz gerade
Schnurabwicklung von den Excenterschwingen ; grosse
Federnersparnis wegen deren kurzer Dehnung; kein
Brechen der Segmentschwingen beim Zerreissen einer
Anschnürung und Verwendbarkeit für Ilochfack- und

Tieffachbildung.Neue Maschinen von Schelling & Stäubli
in Horgen.

iL
Boden-Ratière und Federnzug-Register.

Im Anschlüsse zu der in letzter Nummer erschie-

nen Beschreibung der Boden-Schaftmaschine von Schelling
& Stäubli bringen wir diese in Verbindung mit einem

einschiffiigcn Seidenwebstuhle nebenstehend zur Ver-
anschaulichung. Mit den liiebei in Anwendung ge-
brachten Holzschwingen empfiehlt es sich, anstatt den

Geschirr- oder Führungs-Rollen für die Zugschnüre
ebenfalls kleine Holzschwingen anzubringen, womit das

Schrägfach leicht regulirt werden kann.
Nachstehende Figur zeigt das neue Federnzug-

Register, das dem alten gegenüber den grossen Vorzug

hat, dass die Zugkraft der Federn sehr einfach und

genau abgestuft (7-fach regulirt werden kann. Dies

kann durch verändertes Einhängen der Federn in die

Einkerbungen der Zackenhebel (Rooststäbe) bewerk-

stelligt werden. Die Verwendung dieses Registers ist
bei sogen. Lückenschäften (Streifengeschirren) von be-

sonderem Vortheil.
Weitere Vorzüge dieses Federnzug-Registers sind:

Gleichmässig abgestufter Zug, am stärksten in der

untersten, am schwächsten in der obersten Lage der

Für sehr breite Stühle werden vortheilhaft ge-
wohnlich zwei Federnzüge verwendet.

(Fortsetzung folgt.)

Sendungen von Seidengeweben nach Frankreich. Vom
15. Juni 1900 an müssen gemäss Verfügung der Schweiz.
Postverwaltung in den Ursprungszeugnissen zu Postsendun-
gen nach Frankreich, welche Seidengewebe schweizerischen
Ursprungs enthalten, neben den bisher verlangten Angaben
noch die Zahl der Abschnitte (Stücke) und für die ange-
schriebenen (etikettirten) Stücke die Nummer und das Ge-
wicht eines jeden Stückes angegeben sein,
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